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1. Ergänzen Sie: wie,wo,was,wer  oder ob.



(4x1=4)
Biespiel :  Wissen Sie wie dieser Mann heißet?


 

a) Darf ich fragen, ___________Sie heißen?

b)Können Sie mir sagen ,________es zum Bahnhof geht?

c)Ich weiß nicht,_____________wir uns wieder sehen.

d)Können Sie mir  bitte sagen,_________das Buch genommen hat?

2. Vergleichen Sie:







(3x2=6)
Biespiel : Reihenhaus : 110 sq mt ,Wohnung : 102 sq mt 

Das Reihenhaus ist größer als die Wohnung.Die Wohnung ist kleiner als das Reihenhaus.

a) Villa : Baujahr 1920, Bauernhof : Baujahr 1957

b) kinderzimmer : 3 Fenster,Arbeitzimmer : 1 Fenster

c) MeinSchrank : 3 Türen ,dein Schrank : 4 Türen

3. Ergänzen Sie:   







(12x1=12)
 Was für einen /welche

Biespiel :

-------------Koffer nimmst du mit? (Welchen)

Den weißen Koffer

i)-------ein T-shirt suchst du?   

Ich suche ein rotes T-shirt.

ii)-------Schuhe nimmst du mit? 

Ich nehme die weißen Schuhe.

Sagen Sie es höflicher.Formulieren Sie Bitten mit könnte

Beispiel :

Hilf mir! 

Könntest du mir helfen?

iii) Ruf mich an !

verwenden Sie deshalb oder trotzdem :

Beispiel :  Kumar ist im Sommer gern in der Natur (er/ joggen/mögen)

Kumar ist im Sommer gern in der Natur,deshalb mag er Joggen.

iv) Fans singen beim Spiel Lieder (ist die stimmung im Stadion gut)

v)Paragliding ist ziemlich gefährlich (ich/es/einmal/probieren/möchten)

Ergänzen Sie man,jemand,niemand:

Beispiel : Kann mir bitte  jemand helfen?

vi)Hier hat _________mehr platz,es ist so voll !

vii) Als Fußballspieler muss _________täglich trainieren.

Ergänzen Sie die pronomen:

Beispiel :

Du musst kavitha die Schuhe bringen .

Ich habe sie ihr schon gebracht.

viii) Kannst du Ahmed die Nummer von John schicken?

Ich habe ______schon lange geschickt.

Neben satz mit dass :

Beispiel :

Es ist gut.Es gibt Internet.

Es ist gut, dass es  Internet gibt.

ix)Sie hat gesagt.Sie muss so viel arbeiten.

Relativ pronomen : Akkusativ

Beispiel : 

 Ich kenne das Kind.

Das ist das Kind ,das ich kenne.

x) Ich kenne den Mann.

 Das ist der Mann, _____ich kenne.

Setzen Sie “als” oder “wenn” ein: 

Beispiel :

Die Mutter freut sich, wenn ihre kinder sie besuchen.

xi) __________Raghav 20 Jahre alt war, wollte er in einer großen Stadt leben.

xii) Immer __________wir  zum Bäcker gehen, kaufen wir ein Brötchen.

4. Leseverstehen 







(8x1=8)
A)  Richtig oder Falsch:   

Mein Traumhaus ist sehr groß, 200 m2. Einen Garten hat es auch. Er ist nicht groß. Ich arbeite nicht gern im Garten, 100 m2 sind genug. Das Haus hat zwei Badezimmer mit Toiletten. Ein Badezimmer ist für meine Frau und mich. Ein Badezimmer ist für meine Kinder. Ich habe drei Kinder, Sabine ist vier, Klaus fünf und Maria sieben Jahre alt. Mein Wohnzimmer ist auch sehr groß und hell. Dort steht ein Sofa. Es ist bequem. Und natürlich sind dort auch Stühle und ein Esstisch. Wir essen gern im Wohnzimmer. Küchen gefallen mir nicht so gut. Meine Küche ist sehr klein, nur ein Elektroherd, ein Kühlschrank, Schränke und vielleicht eine Spülmaschine sind da. Mehr brauche ich nicht. Im Schlafzimmer brauche ich nur ein Bett und Schränke für meine Kleidung. Es kann also klein sein. Aber die Möbel sind weiß. Es ist hell. Das gefällt mir besonders gut. Einen Balkon habe ich dort auch. Ich sehe gern in den Garten. 100 € Miete sind genug, natürlich mit Nebenkosten.

a) Der Garten ist klein, das Haus ist groß.   

b) Das Haus hat nur ein Badezimmer – für meine Frau und mich.

c) Ich habe zwei Töchter und einen Sohn.

d) Das Wohnzimmer ist nicht sehr bequem.

e) Wir essen gern in der Küche.

f) Das Bett und die Schränke im Schlafzimmer sind weiß.

g) Die Möbel im Schlafzimmer sind klein. 

h) Das Haus kostet 100 € im Monat.

5. Lotte und Paul heiraten und laden Sie ein.



(5x2=10)
        Schreiben Sie  einen Absagenbrief  an die Einladung. Hier finden Sie 4 Punkte:
i. Warum Sie nicht kommen können?

ii. Ob Sie später besuchen können ?

iii. Was für ein Geshenk?

iv. nach dem weg fragen.

Vergessen Sie nicht Anrede und Gruß.
6. übersetsen Sie die texte auf Englisch :  



(10)

Nach der Schule

Wenn ich nach Hause komme, ziehe ich meine Jacke und meine Schuhe aus. Dann wasche ich meine Hände und bringe meine Schultasche in mein Zimmer und stelle sie neben meinen Schreibtisch. Bevor ich meine Hausaufgaben mache, setzen sich meine Mutter und ich hin und essen zu Mittag. Nach dem Mittagessen ruhe ich mich für etwa 15-20 Minuten aus und dann mache ich meine Hausaufgaben. Wenn ich sie fertig habe, gehe ich nach draußen und spiele Tennis oder Fußball mit meinen Freunden.

7. Lesen Sie und antworten : 





(8x1=8)
Meine Woche

Von Montag bis Freitag besuche ich vormittags die Schule. Der Unterricht dauert meistens bis um 13 Uhr. Manchmal habe ich nach der Mittagspause noch einmal Unterricht. In der Mittagspause können wir essen oder uns ausruhen. Viele machen auch ihre Hausaufgaben in der Mittagspause. Nach der Schule muss ich die Hausaufgaben machen. Dafür brauche ich meistens nicht sehr viel Zeit. Oft nur eine Stunde. Danach habe ich Freizeit und kann machen, was ich möchte. Montags gehe ich am Nachmittag zum Sport. Ich spiele Tennis. Viele meiner Freunde machen Sport nach der Schule. Manche haben auch Musikunterricht.
Dienstag und Donnerstag gehe ich außerdem zum Fußballtraining. Ich spiele mit meinem Bruder und vielen Freunden in einer Mannschaft. Am Samstag oder am Sonntag sind oft Spiele gegen die anderen Fußballvereine, das macht am meisten Spaß.

Abends esse ich gemeinsam mit meiner Familie. Anschließend kann ich noch ein wenig am Computer spielen oder mir einen Film ansehen. Während der Woche gehe ich selten nach 22 Uhr schlafen, weil ich früh am Morgen aufstehen muss. Denn die Schule beginnt bei mir schon um 7:45 Uhr. Mittwoch nachmittags habe ich kein besonderes Programm, meistens treffe ich Freunde oder mache Erledigungen mit meiner Mutter.

Samstag und Sonntag ist keine Schule. Aber oft muss ich für Schularbeiten oder Tests lernen. So habe ich meistens auch am Wochenende etwas für die Schule zu erledigen. Aber es bleibt doch Zeit für einen Besuch bei meiner Großmutter. Manchmal sind wir auch bei meinem Onkel zum Essen eingeladen oder wir machen einen Ausflug aufs Land.

i. An welchen Tagen hat der Erzähler keine Schule?

ii. Wann geht der Erzähler während der Woche schlafen?

iii. Was unternimmt der Erzähler am Wochenende?

iv. Wie lange braucht er für seine Hausaufgaben?
(v) Uebersetzen Sie:





( 6 x 2 =12)
Von Montag bis Freitag besuche ich vormittags die Schule. Der Unterricht dauert meistens bis um 13 Uhr. Manchmal habe ich nach der Mittagspause noch einmal Unterricht. In der Mittagspause können wir essen oder uns ausruhen. Viele machen auch ihre Hausaufgaben in der Mittagspause. Nach der Schule muss ich die Hausaufgaben machen. 
…………………………………………………..xxxxxx………………………………………….…
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